
 

 

 

 

Gemeinde Erlabrunn 
 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES GEMEINDERATES ERLABRUNN 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 09.09.2021 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 21:00 Uhr 
Ort: im Gemeindezentrum - großer Saal - 

 

 

TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 1   Parkplatz Friedhof - neue Parkregelung BGM/422/2021 
   

 2   Teilnahme am Hochwasseraudit der DWA HA/875/2021 
   

 3   Informationen und Termine BGM/425/2021 
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ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Benkert, Thomas    

Mitglieder des Gemeinderates 

Faust, Ulrike    
Härth-Großgebauer, Kristina, Dr.    
Hartmann, Wilhelm    
Hessenauer, Katja    
Hüblein, Mario    
Klüpfel, Christian    
Ködel, Jürgen  2. BGM  

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Gemeinderates 

Appel, Jürgen    
Emmerling, Peter    
Freitag, Torsten    
Jahn, Inge    
Kuhl, Wolfgang   nicht entschuldigt 
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1. Bürgermeister Thomas Benkert eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Gemeinderates 
Erlabrunn, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit des Gemeinderates Erlabrunn fest. Der 1. Bgm. stellte weiter fest, dass gegen das Pro-
tokoll der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) keine Einwände erhoben wurden. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

TOP  1 Parkplatz Friedhof - neue Parkregelung 

 
Eine Anwohnerin der Neubergstraße hat im Rahmen verstärkter Parkprobleme durch den Glas-
faserausbau auf die allgemeine Parkraumknappheit für die Bewohner der Neuberg- und Fal-
kenburgstraße hingewiesen. Dabei wurde angeregt, die Regelung für den Parkplatz oberhalb 
des Friedhofs von derzeit max. 2 Stunden auf 4 Stunden auszuweiten, damit auch Besucher 
der Anwohner diese Parkplätze nutzen können. Alternativ könnten einige Parkplätze ohne Be-
schränkung bleiben. 
 
Beschluss: 
 
Für den Parkplatz oberhalb des Friedhofs wird folgende neue Parkregelung beschlossen: 
 
Montag bis Samstag wird von 9:00 – 20:00 Uhr die Parkzeit auf drei Stunden beschränkt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 8  Nein 0   
 
 

TOP  2 Teilnahme am Hochwasseraudit der DWA 

 
Die Starkregenereignisse der vergangenen Wochen haben gezeigt, dass neben den bereits 
bekannten Risiken, die von Hochwasserereignissen ausgehen, auch Starkregenereignisse eine 
Gefahr für Leib und Leben sowie das Eigentum für die Bürger der Gemeinde Erlabrunn darstel-
len können.  
 
Die DWA (Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.) bietet hierzu 
ein sog. Hochwasseraudit an, das sowohl die Auswirkungen von Flusshochwasser- als auch 
Starkregenereignisse und die bisherigen getätigten Vorsorgemaßnahmen sowie bestehende 
Schutzpotenziale analysiert und bewertet. 
 
Im Rahmen des Audit besuchen zwei Auditoren die Gemeinde und erarbeiten auf Grundlage 
eines zweitägigen vor Ort Termins die o.g. Aspekte. Die Gemeindeverwaltung arbeitet hierbei 
zu und liefert Informationen und Nachweise, die in die Gesamtbewertung miteinfließen. 
 
Seitens des Freistaats Bayern wird das Hochwasseraudit des DWA mit einer Förderung in Höhe 
von 75% gefördert. Die Kosten für ein Hochwasseraudit für eine Gemeinde – mit weniger als 
25.000 EW – belaufen sich auf 12.500,- € (netto). 
 
Eine entsprechende Anfrage bzgl. der Förderung beim WWA Aschaffenburg wurde bereits ge-
stellt, die Rückmeldung hierzu liegt als Anlage bei. 
 
Ergänzend informierte der 1. Bürgermeister, aus den Unterlagen des Amtes für ländliche Ent-
wicklung zum Bau des Umflutsystems, dass ein Bereich von 39 Hektar nicht durch das Umflut-
system geschützt ist.  
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Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Erlabrunn beschließt, die Verwaltung mit der Planung, Durchführung und Ab-
wicklung eines Hochwasseraudits durch die DWA zu beauftragen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 8  Nein 0   
 
 

TOP  3 Informationen und Termine 

 
A) Ortspläne 

Der Kämmerer erläuterte kurz den Sachstand bezüglich der Beauftragung der Ortspläne 
anhand des überarbeiteten Musters für die Lizenzerteilung. Für örtliche Vereine und Betrie-
be wird im Bedarfsfall eine kostenlose Lizenz erteilt soweit die Kartografie unverändert be-
reitgestellt werden kann. Sobald jedoch darin Einzeichnungen erforderlich werden, wird je 
nach Arbeitsaufwand eine Bearbeitungsgebühr anfallen. Wichtig ist jedoch, dass die Nutzer 
für jeden Einzelfall eine Lizenz beim Verlag beantragen müssen. Dies wurde vom Gemein-
derat einvernehmlich gebilligt. 
 

B) Jagdpacht 
Die Jagdflächen der Gemeinde werden neu ausgeschrieben. Entsprechende Anzeigen er-
scheinen in der MainPost und auf der Homepage der Gemeinde. 

 
C) ÖPNV 

Über das Informationsblatt werden im Oktober Haushaltsbefragungen zum ÖPNV verteilt. 
Hier können Bürger und Bürgerinnen bis zum 05.11.2021 teilnehmen. Es gibt neue Tarif und 
eine Tageskarte Plus. 

 
D) Feuerwehr 

1. Für zwei Stellplätze wurde eine mitfahrende Absauganlage eingebaut. Für den dritten 
Stellplatz erfolgt dies evtl. nach der Entscheidung über das Boot. Vom Kreisbrandrat ist 
diesbezüglich noch keine Antwort eingegangen. 

2. Mit dem 1. Kommandanten wird am 14.09. eine Besprechung stattfinden. Dabei geht es 
um die Beschaffung eines neuen Bootes, Kosten Stellplatz (evtl. Carport für Sprinter) 
und Zeitplan. In die Entscheidung soll auch die Mannschaft mit eingebunden werden. Es 
ist zu klären, ob der Aufwand für ein Landkreisboot dauerhaft leistbar ist. 

3. Gemeinsame Beschaffungen verschiedener Feuerwehren (z.B. Erlabrunn, Margets-
höchheim, Zell, Leinach) sind nur nach vorheriger Einbindung, Beratung und Beschluss-
fassung des Gemeinderats möglich. 

4. In einem Gespräch mit dem 1. Kommandanten und dem 1. Vorsitzenden des Feuer-
wehrvereins wurde besprochen, den Gruppenraum der Feuerwehr evtl. in den Senioren-
raum zu verlegen und den Gruppenraum dem Bauhof als Sozialraum zuzuordnen. 
 

E) Ölabscheider 
Auf Nachfrage aus dem Techn. Bauamt ist zu klären, ob die Oberfläche des gesamten Vor-
platzes vor dem Feuerwehrgerätehaus wieder gepflastert oder in Asphalt ausgeführt werden 
soll. Von den Kosten her macht dies keinen Unterschied. Der Gemeinderat sprach sich ein-
stimmig für Pflaster aus. 
 

F) Main Streuobst Bienen eG 
Von der Main Streuobst Bienen eG wurde angefragt, ob diese an vier bis fünf Tagen in den 
Abendstunden den gemeindlichen Traktor für die Apfelernte nutzen kann. Dies wurde zuge-
sagt. 
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G) Wanderwege ZweiUferLand 
Der 1. Bürgermeister bedankte sich beim 2. Bürgermeister Jürgen Ködel für sein Engage-
ment bei der Einrichtung des neuen Wanderweges „Zwischen Wengert und Kiefer“.  
 

H) Fairtrade-Wochen in Erlabrunn vom 10.09. – 26.09.2021 
Es beteiligen sich der Eine-Welt-Laden, Meisnerhof, Landgasthof Zum Löwen, Tante Erla, 
Frieda, KJG und Gemeinde mit einer Plakatdarstellung. 

 
I) Tante Erla 

Der Dorfladen wurde am 03.09.2021 im Beisein der stellv. Landrätin Frau Christine Haupt-
Kreutzer und Herrn Eisentraut vom Amt für ländliche Entwicklung eröffnet. Die Eröffnung 
fand großen Zuspruch. Der Dorfladen bietet ein breites Sortiment an Waren für den tägli-
chen Bedarf.  

 
J) Fahrradtour des Landrats 

Diese ist für den 25.09.2021 geplant mit einem kurzen Stopp um 11 Uhr am Badesee Er-
labrunn. Hierzu soll die Gemeinde Erlabrunn einen kleinen Imbiss in Form von Äpfeln und 
Bananen anbieten und den Ort kurz vorstellen. 

 
K) Am 10.09.2021 erhält der frühere Gemeinderat Klaus Körber für besondere Verdienste um 

die kommunale Selbstverwaltung eine Ehrung und eine entsprechende Medaille überreicht. 
 

L) Nächste Sitzungstermine des Gemeinderats 
07.10., 11.11., 02.12.2021 und 13.01.2022 
 

M) Anregungen aus dem Gemeinderat 

 Kindergarten 
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat erläuterte der 1. Bürgermeister, dass das geplante 
Gespräch mit der Vorstandschaft des Elisabethen Vereins noch nicht zustande gekom-
men ist. 

 Auf Nachfrage bestätigte der 1. Bgm., dass das Blühflächenkonzept von ILE gestrichen 
wurde. Stattdessen wird ein Ökokonto für die Gemeinden aufgebaut. 

 Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat erläuterte der Kämmerer, dass die Flächen für das 
Niederschlagswasser im Falle von Baumaßnahmen überprüft werden und bei entspre-
chenden Überschreitungen Anpassungen erfolgen. 

 
 
 
 
 
Mit Dank für die rege Mitarbeit schließt 1. Bürgermeister Thomas Benkert die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Erlabrunn. 
 
 
 
 
 
 

Thomas Benkert    Bruno Hartmann 
1. Bürgermeister    Schriftführer/in 
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